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Am 15.09.2023 fand das fünfte Klassentreffen der Jahrgänge 1951 und 1952
im Gasthaus Winkler in Brunnen statt. 

KlassentreffenKlassentreffen
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Beratungsangebot 
für alle Menschen mit Behinderung 

 
 
 
 
 
 
 
- Umgang mit der Erkrankung - Persönliches Budget, persönliche Assistenz 

- Hilfsangebote in der Region - Erwerbsminderungsrente 

- Schule, Bildung, Arbeit - Schwerbehinderung 

- Rehabilitation - Pflegeleistungen 

- Mobilität - Hilfsmittel 
 

Wir unterstützen Sie auf Ihrem Weg zu mehr 
Teilhabe & Selbstbestimmung 

 
 
 
 
 
 
 

EUTB® Oberbayern Nord für die ganze Region 10 
Ingolstadt und die Landkreise Eichstätt, Neuburg-Schrobenhausen, Pfaffenhofen 

 
Montag – Freitag von 10 bis 15 Uhr & nach Vereinbarung 

 
0841 – 994 764 51 

eutb.on@ospe-ev.de 
Güntherstr. 6 

85053 Ingolstadt 
  

Beratung, Vermittlung und Begleitung 
bei allen Fragen zum Thema  

Beeinträchtigung und Behinderung  

auf 
Augenhöhe  
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Große Brandschutzübung 
der FFW Langenmosen, 
Berg im Gau, Edelshausen, 
Brunnen und Hohenried 
in Gerstetten 

Bei einer groß angelegten Übung der 
Feuerwehren aus der Nachbarschaft 
wurde bei Gerstetten ein Großbrand 
simuliert. Rettung von Personen aus 
dem Stalldach, Löschen eines Brandes 
so wie der Einsatz einer Drohne wur-
den geprobt.
Danke an alle Mitwirkenden.
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Zum Ende der Sommerferien trafen sich die Minis St. Michael Brun-
nen zu einem speziell für Ministranten entworfenen Escape-Rätsel. 
Um die Gemeinschaft der großen Truppe im Alter von 9 bis 17 Jah-
ren zu stärken, haben die Oberminis die Gruppen zunächst alters-
mäßig gut gemischt in fünf Gruppen aufgeteilt. 
In fünf voneinander abgetrennten Bereichen mussten Rätsel gelöst 
und Schlüssel gesammelt werden. Nach 1,5 Stunden intensiven Ra-
tens hatten alle Gruppen, jeweils auch unter der Leitung der Ober-
minis, den Schatz erfolgreich gefunden und holten sich wohlverdient 
ihre Belohnung ab. 
Bei Pizzen und Getränken klang der Nachmittag bei guter Stim-
mung im Pfarrgarten aus, so dass auch der gegenseitige Ratsch und 
das gemeinsame Spiel nicht zu kurz kamen. 

Die Gemeinde bittet alle Anlieger an Straßen und Gehwegen, die 
Hecken, Sträucher und Bäume ausreichend zurückzuschneiden. 
Gerade Hecken an Gehsteigen müssen wegen der Verkehrssicher-
heit bis zur Grundstücksgrenze zurückgeschnitten werden. 
Das Reinhalten von Gehwegen und Straßenränder verschönert 
nicht nur unser Ortsbild, sondern verhindert auch Schäden der 
Asphaltfläche, deren Kosten die Gemeinde, d. h. wir alle tragen. 
Nach diesem schönen Sommer und Herbst steht wieder der Win-
ter vor der Tür. Diesbezüglich weise ich auf unsere gemeindliche 
Verordnung hin, worin auf die Reinhaltung und Reinigung der öf-
fentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter 
festgelegt ist. Im §4 sind die Pflichten und im §5 die Reinigungs-
arbeiten geregelt. Insbesondere für die nun bevorstehende Jahres-
zeit wird auf die Räum- und Streupflicht, die unter §9 Sicherungs-
pflicht geregelt ist, hingewiesen. 

Das Wichtigste in Kürze:
•	 Städte und Gemeinden sind in der Regel für die Sicherheit der 
Gehwege verantwortlich, Eigentümer für die Wege auf ihrem 
Grundstück.
•	 Durch Satzung oder Verordnung haben aber die Kommunen die 
Reinigungspflichten für die Bürgersteige auf die Haus- und Grund-
stückseigentümer übertragen. Diese übertragen die Pflicht oft auf 
die Mieter.
•	 Gehwege und die innerhalb der Reinigungsflächen befindlichen 
Fahrbahnen sind nach Bedarf, regelmäßig aber mindestens einmal 
im Monat, an jedem ersten Samstag zu kehren und sonstigen Un-
rat zu entfernen.
•	 Zu den Räum- und Streupflichten müssen Gehwege regelmäßig 
von 7 bis 20 Uhr, geräumt und gestreut werden
•	 Wer für die Sicherheit verantwortlich ist, muss grundsätzlich für 
entstandene Schäden aufkommen. 
Achten wir darauf, dass wir alle gesund und gut durch den Winter 
kommen.

Brunnener Minis auf der Suche nach dem Schatz der Tempelritter

Reinigungs- und Sicherheitsordnung

Rückschnitt von Hecken u. Bäumen, sowie 
das Reinhalten von Geh- u. Straßenrändern

Auch in diesem Jahr war im Rahmen des Ferienprogramms Brun-
nen/Hohenried wieder einiges geboten. Mitunter kam im August 
das Oberbayerische Marionetten-Theater zu Besuch nach Hohen-
ried und bescherte unseren Kindern einen großartigen Vormittag 
mit Petterson und Findus. Die Kosten hierfür wurden mit Freuden 
von den Firmen Raumausstattung Weigert und R. Pasztor GmbH 
übernommen. 
Im Rahmen der Organisation reifte die Idee, trotz der Kostenüber-
nahme einen Kleinbetrag als Eintritt zu kassieren und diesen Er-
lös einer gemeinnützigen Einrichtung zukommen zu lassen. Die 
Wahl fiel schnell auf das Kinder- und Jugendhilfezentrum St. Josef 
in Schrobenhausen, in welchem auch unsere 2. Bürgermeisterin 
Tanja Arnter tätig ist. Vor kurzem konnten so nun 200 € über-
geben werden. Bei dieser Gelegenheit bekamen die Organisato-
rinnen Bettina Pasztor und Susanne Lachner auch Einblicke in die 
Räumlichkeiten des Kinder- und Jugendhilfezentrums und durften 
dessen Konzept näher kennenlernen.
Herzlichen Dank an die beiden Sponsoren, welche die Umsetzung 
dieser tollen Idee ermöglicht haben!

Spende an das Kinder- und 
Jugendhilfezentrum St. Josef
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Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft
Gültig vom 01.10. - 30.04.

Montag	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr	 ---
Dienstag	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr	 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr	 ---
Donnerstag	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr	 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat		  14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr	 ---

Impressum
Herausgeber:	 Gemeinde Brunnen
Redaktion:	 Thomas Pichler
Layout & Druck:	 Hupfauf Druck
Auflage:   	 710 Stück

Geburten:
Vollmeier Elian, Hohenried
Schmidt-Dengler Ida, Brunnen
Pichler Vanessa-Lea, Brunnen

Sterbefälle:
Schulz Siegfriedchenried
Schwarzbauer Maria, Hohenried
Schwiebinger Monika, Hohenried

Eheschließungen: 
Kellermeier Gerald und Melanie, 
Niederarnbach

Altersjubiläen:
zum 75. Geburtstag:
Kühr Gabriele, Hohenried
Mayr Gertraud, Brunnen

zum 80. Geburtstag:
Bäumler Edgar, Brunnen

zum 85. Geburtstag:
Limmer Maria, Niederarnbach
Winkler Hellmuth, Brunnen
Hirschbeck Barbara, Hohenried

zum 90. Geburtstag:
---

Ehejubiläen:
Winkler Friedrich und Helga, 
Brunnen (60 HZT)

Pasztor Michael und Maria, 
Hohenried (50. HZT)

HINWEIS:
Wer nicht im Gemeindeblatt veröffentlicht 
werden möchte, wird gebeten, dies der Ver-
waltungsgemeinschaft rechtzeitig schriftlich 
mitzuteilen.

Abgabeschluss 
für Meldungen und Anzeigen:

29. November 2023

Termine
Tag	 Veranstaltung	 Ort

28.10.2023	 Kürbis-Fest	 Gartenbauverein Brunnen
28.10.2023	 Weinfest	 Musibuam Hohenried
04.11.2023	 UVV und Aktiven-Essen	 FFW Hohenried
04.11.2023	 Kriegerjahrtag	 KSV NA-KA
11.11.2023	 Schafhammelessen	 KSV Brunnen
16.11.2023	 19.30 Uhr Terminabsprache	 NA Limmer
18.11.2023	 Jahreshauptversammlung	 MGV Hohenried
19.11.2023	 Frühschoppen	 KSV Hohenried
19.11.2023	 Jahreshauptversammlung	 KSV Brunnen
22.11.2023	 Kaffeekranz	 Jagd Brunnen
24.11./25.11.2023	 Theater	 DJK Brunnen
26.11.2023	 Jahreshauptversammlung	 Madlverein Brunnen
02.12./03.12.2023	 Theater	 DJK Brunnen
01.12.2023	 Weihnachtsfeier	 Gartenbauverein Hohenried
03.12.2023	 Alten-Nachmittag	 KLJ Hohenried
08.12.2023	 Weihnachtsfeier	 TC Brunnen

Notrufnummern
Polizei:	 110
Polizeiinspektion Schrobenhausen:	 08252.8975-0
Polizeiinspektion Neuburg:	 08431.6711-0
Feuerwehr und Rettungsdienst:	 112

Ärztlicher Bereitschaftdienst Bayern:	 116117

Giftnotruf München:	 089.19240
	 toxinfo.med.tum.de
Giftnotruf Nürnberg:	 0911.398–2451 
	 www.klinikum.nuernberg.de

Stimmen Ihre Vereinsdaten noch?
Wir bitten die Vereine um regelmäßige Kontrolle ihrer Vereinsdaten auf 

der Internetseite der Gemeinde Brunnen  
(www.gemeindebrunnen.de/vereine-brunnen) und/oder  

der Gemeinde-APP Brunnen.
Bitte informieren Sie uns, wenn sich Änderungen ergeben unter  

poststelle@vgem-sob.de
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Leerung Papiertonne (blaue Tonne)

Donnerstag: 26.10.2023
Donnerstag: 23.11.2023
Donnerstag: 21.12.2023

Kompostanlage 
Schrobenhausen - Königslachen
Alte Ytong-Grube

von April bis einschl. November
Montag:	 13.00 - 17.00 Uhr     
Donnerstag:	 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 09.00 - 12.00 Uhr

Angenommen wird: Grüngut, Baum- und  
Strauchschnitt, Wurzelstöcke, Friedhofsabfälle,  
Verkauf von Komposterde

Wertstoffhof Brunnen
Gröbener Weg
Samstag: 09.00 - 12.00 Uhr 
Ganzjährig

Abfalltermine für die Gemeinde Brunnen
im Zeitraum Oktober - Dezember 2023

Service-Nummern Müll
Landkreisbetriebe 
(www.landkreisbetriebe.de)�
08431.612-0

Fragen zur Gelben Tonne und
Restmülltonne 
Fa. Hofmann (kostenlos) �
0800.1004337

Fragen zur Blauen Tonne 
Fa. Gigler (kostenlos) �
08252.89770

Störungsnummern
Wasserversorgung Arnbachgruppe
Bereitschaftsdienst bei Störungen der Wasserversorgung	 08252.4731
Rufbereitschaftsdienst	 0151.57121976

Stromversorger e·on Bayern
Störungsmeldung (24 Std.)	 0941.28003366
Zählerstand	 0871.96560160
Kabelpläne/Baustrom	 0941.28003311
Vermittlung Kundenservice	 08441.7500

Telekom	 0800.3302000

info
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Name Amt Nst./Tel. E-Mail

Ahle Mathilde Bürgermeisterin - 20 Ahle@Langenmosen.de

Fuchs Josef Bürgermeister - 84 Fuchs@Waidhofen.de

Lengler Alfred Bürgermeister - 19 Lengler@VGem-SOB.de

Roßkopf Helmut Bürgermeister - 21 Rosskopf@VGem-SOB.de

Wagner Thomas Bürgermeister - 22 Wagner@gemeindebrunnen.de

Angermair Victoria Bauamt - 36 Angermair@vgem-sob.de

Asam Rosa Einwohneramt - 16 Asam@VGem-SOB.de

Berger Ludwig Personalstelle - 54 Berger@VGem-SOB.de

Braßler Manuel Kämmerei - 38 Brassler@VGem-SOB.de

Claussen Benjamin Bauamt - 34 Claussen@VGem-SOB.de

Daferner Gerlinde Hauptamt - 18 Daferner@VGem-SOB.de

Dünnebacke Jan Bauamt - 44 Dünnebacke@VGem-SOB.de

Feigl Michaela Kasse - 27 Feigl@VGem-SOB.de

Fottner Claudia Sitzungsdienst - 71 Fottner@VGem-SOB.de

Fricke Michael Bauamt - 73 Fricke@VGem-SOB.de

Gutjahr Anton Kasse - 26 Gutjahr@VGem-SOB.de

Hausner Belinda Kämmerei - 25 Hausner@VGem-SOB.de

Heinzlmeier Andrea Einwohneramt - 14 Heinzlmeier@VGe-SOB.de

Kratzer Jan Bauamt - 31 Kratzer@VGem-SOB.de

Kraus Julia Standesamt - 12 kraus@VGem-SOB.de

Lengler Daniela Sitzungsdienst - 70 Lenglerd@VGem-SOB.de

Matheis Ilona Einwohneramt - 12 Matheis@VGem-SOB.de

Mück Jasmin Bauamt - 29 Mueck@VGem-SOB.de

Plach Rudi EWO/Standesamt - 13 Plach@VGem-SOB.de

Prokop Anna Personalstelle - 57 Prokop@VGem-SOB.de

Prummer Laura Bauamt - 35 Prummer@VGem-SOB.de

Reim Manfred Kämmerei - 39 Reim@VGem-SOB.de

Schleeh Renate Buchhaltung - 24 Schleeh@VGem-SOB.de

Sieber Daniela Kämmerei - 37 Sieber@VGem-SOB.de

Steurer Christian Bauamt - 30 Steurer@VGem-SOB.de

Walter Anita Sekretariat - 55 Walter@VGem-SOB.de

Weber Johann Bauamt - 32 Weber@VGem-SOB.de

Wolkersdorfer Alexandra Kasse (Mo - Mi/vorm.) - 27 Wolkersdorfera@VGem-SOB.de

Kämmerei (Mi/nachm. - Fr) - 40

Wolkersdorfer Hans Geschäftsleiter - 11 Wolkersdorfer@VGem-SOB.de

Zaum Karin Bauamt - 17 Zaum@VGem-SOB.de

Mitgliedsgemeinden: 86562 Berg im Gau, 86564 Brunnen, 86565 Gachenbach, 86571 Langenmosen, 86579 Waidhofen

Mitarbeiterverzeichnis (alphabetisch – Stand – 01.07.2023) 
Telefon: (0 82 52) 8951-0  ·  Telefax: (0 82 52) 8951-50  ·  E-Mail: Poststelle@VGem-SOB.de

Mitarbeiterverzeichnis der Verwaltungsgemeinschaft Schrobenhausen
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Neues aus der KiTa Vergiss-mein-nicht

Kaum zu glauben wie schnell die Zeit verfliegt. Schon 20 Jahre 
arbeitet unsere liebe Claudia nun in der KiTa Vergiss-mein-
nicht bzw. im früheren KiGa Pinocchio. Wir KiTa Mädels sagen 
herzlich Dankeschön für dein Engagement, dein Herzblut, dein 
Verständnis, deine Offenheit und deine gute Laune! Wir sind 
sehr froh, dich als Chefin zu haben!

Die Schlaufüchse dürfen auch in diesem KiTa-Jahr wieder ei-
nen Büchereiführerschein absolvieren. Voller Tatendrang und 
Motivation wird sowohl in der KiTa, als auch in die Bibliothek 
gelernt. 

Wir KiTa-Mädels gratulieren unserer 
Chefin zum 20-jährigen Dienstjubiläum

Büchereiführerschein

Liebe Brunnerer,
am Donnerstag, den 09.11.2023 feiert der Kinder-
garten der KiTa Vergiss-mein-nicht das Martinsfest. Um 
17 Uhr findet der Wortgottesdienst statt. Im Anschluss 
ziehen wir mit unseren Laternen zum Kindergarten-Ge-
lände. Dort machen wir es uns am Martinsfeuer bei 
einer Tasse Punsch oder Glühwein gemütlich. Wir freuen 
uns darauf, wenn ihr vorbeischaut. Bitte denkt daran, 
Tassen mitzubringen. Preis für eine Tasse Kinderpunsch: 
1,50€ Preis für eine Tasse Glühwein: 2,50€

Einladung Martinsfest

Der neue Elternbeirat der 
KiTa Vergiss-mein-nicht
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Neues aus der KiTa Sonnenschein

Im September fand wie jedes Kinder-
gartenjahr ein Kennenlern-Nachmit-
tag mit den neuen Familien und ihren 
Kindern statt. Zuerst gab es wichtige 
Informationen für die Eltern an die 
Hand, während die Kinder draußen im 
Garten spielten. Im Anschluss stellten 
die Kinder im gemeinsamen Kreis sich 
und ihre/n Mama und Papa vor. Um das 
ganze Abzurunden fand im Anschluss 
ein gemütliches Beisammensein bei 
ausreichend Kaffee/ Kuchen und herz-
haftem Gepäck mit leckeren Dips statt. 
Danke für die Buffetunterstützung von 
einigen Eltern.
Bereits beim kennenlernen wurden 
Kandidaten für den Elternbeirat ge-
sucht. Dieser wurde dann am 09.10.23 
Offiziell in neue/alte Amt eingeführt.

Die Regenbogenkinder beschäftigen sich im Moment mit 
dem Thema Ernte. Vieles ist hier im Moment zu entdecken. 
Nicht nur Obst und Gemüse das man im eigenen Garten 
findet, sondern auch die Felder wurden schon oder werden 
noch abgeerntet. So ergab es sich das wir zur Hopfenernte 
bei Fam. Schwarzbauer eingeladen wurden. Natürlich be-
staunten wir zuvor den Hopfengarten und versuchten uns 
daran Hopfen selbst zu ernten.

Der neue Elternbeirat der KiTa Sonnenschein

Ein herzliches Willkommen im Kindergarten Sonnenschein

Ernte
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Hier könnte Ihre Werbung stehen.

Interesse?
Dann melden Sie sich noch heute bei uns unter:

Email: info@hupfauf-druck.de oder Telefon: 08252-3373
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Ein neuer Gruppenname ist im Kindergarten Hohenried entstan-
den, nachdem es seit Herbst zwei feste Waldtage in der Woche 
gibt. Am Sportplatz wurde der kleine Bauwagen mit den nötigsten 
Outdoor-Materialien, wie z.B. Sitzunterlagen, Lupen und Bestim-
mungsbücher ausgestattet. Georg Dischner, Forstbetriebsleiter 
bei den Bayrischen Staatsforsten, hat die Waldmäuse bereits an 
einem Waldtag begleitet und ist mit den Kindern das Waldstück´l 
abgegangen. Einige Kinder kennen sich schon ganz gut aus und 
konnten viele Fragen beantworten, wie man sich richtig im Wald 
verhält, welche Bäume im Wald stehen und was sie zum Wachsen 
brauchen. Spielerisch wurde gesammelt welche Tiere im Wald zu 
Hause sind und von was sie sich ernähren. Der Förster brachte 
ein Rehbockgeweih und sogar ein präparierter Fuchs mit, sodass 
die Kinder hautnah alles begutachten konnten. Die Waldmäuse 
stehen aktuell noch ganz am Anfang und freuen sich schon auf 
viele aufregende Naturtage.

„Waldmäuse“
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Am 15.09.2023 fand das fünfte Klas-
sentreffen der Jahrgänge 1951 und 
1952 im Gasthaus Winkler in Brunnen 
statt. Bürgermeister Thomas Wagner 
hat eine sehr informative Führung an 
der neu erbauten Pumpstation der 
Kläranlage gemacht. Mit Kaffee, Ku-
chen und Abendessen war es wieder 
ein sehr unterhaltsamer Tag.

Klassentreffen
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Untersuchung  
von Land- und Forstwirtschaftlichen Zug-

maschinen bis 40 km/h und ungebremsten 
Anhängern

Mittwoch, 06.12.2023 
zwischen 08:00 und 12:00 Uhr

Bauhof Brunnen

An alle Mitglieder des Krieger- und  
Soldatenvereins Brunnen 

Einladung
zur Teilnahme am Gottesdienst und  
der anschließenden Jahreshaupt- 

versammlung

am Volkstrauertag, den 
19. November 2023

Programm
8.00 Uhr: Gottesdienst 
mit anschließender Totenehrung 

am Kriegerdenkmal

9.15 Uhr: Frühschoppen 
im Gasthaus Winkler

 mit Weißwürsten und einer Maß Bier

10.00 Uhr: 
Jahreshauptversammlung

Tagesordnung:
1.	Begrüßung durch den 1. Vorstand  
	 Anton Schmidmeir
2.	Rückblick, Bericht über die Vereins- 
	 aktivitäten im abgelaufenen Jahr
3.	Kassenbericht durch den Kassier  
	 Holger Reisner
4.	Abstimmung über die Entlastung der  
	 Vorstandschaft
5.	Ehrungen
6.	Vorschau auf das kommende Jahr
7.	Wünsche und Anträge

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!

KRIEGER- UND SOLDATENVEREIN BRUNNEN

Die Kriegsgräbersammlung
findet heuer wieder an Allerheiligen 

nach dem Gottesdienst 
am Friedhof statt.

Für eure Spende bedankt sich der KSV!

Brunnen, im Oktober 2023
Die Vorstandschaft

Des Weiteren findet 
- heuer schon - 

am 11.11.2023 ab 19.00 Uhr 
unser traditionelles Schafhammelessen 

im Gasthaus Winkler statt. 

Dazu sind alle Mitglieder mit Begleitung 
eingeladen.

Brunnen, 13.10.2023
Die Vorstandschaft
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Obstpresse

Die Klassenlehrerin Frau Friemel ist mit 25 Kinder zum Bauhof 
marschiert dort konnten die Kinder im Pressraum vom Garten-
bauverein sehen wie man aus Äpfel einen leckeren Apfelsaft ma-
chen kann. Der gepresste Saft wurde an die Kinder verteilt.
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Mit Frau Anita Buhmaier (Apothekerin) hat der Gartenbauverein Brunnen 
eine sehr informative Pilzwanderung mit 10 Personen durchgeführt.

Pilzwanderung

 
 

 
 

 

 Kassel, den 30. November 2021 

 

Neues im VerbandNeues im VerbandNeues im VerbandNeues im Verbandsssskastenkastenkastenkasten        

    

Seit 1. November gelten neue Normen für Verbandskästen in Betrieben. Neue Materialien 

wurden aufgenommen, vorgeschriebene Mengen verändert. 

 

Die Neuerungen gelten sowohl für die kleinen Verbandskästen nach DIN 13157 als auch für 

die großen nach DIN 13169 in den Betrieben. 

 

Was ist neu? 

Die Anzahl der Wundschnellverbände wurde erhöht, da sie die am meisten gebrauchten Ver-

bandsmaterialien bei der Ersten Hilfe sind. Zusätzlich aufgenommen wurden Hautreini-

gungstücher wie sie bereits seit einigen Jahren im KFZ-Verbandkasten enthalten sind. Eben-

falls neu sind zwei Gesichtsmasken, die neben den bereits seit Jahren etablierten Erste-

Hilfe-Handschuhen den Eigenschutz des Ersthelfers erhöhen. 

 

Ein großer oder zwei kleine 

Betriebe, die einen großen Verbandskasten vorhalten müssen, können alternativ auch auf 

zwei kleine zurückgreifen. Bis auf die Anleitung zur Ersten Hilfe und die Verbandsschere 

umfasst der große Verbandskasten exakt den Inhalt von zwei kleinen Kästen. Vor allem in 

größeren Betriebsstätten sind die Erste-Hilfe-Materialien im Notfall so schneller greifbar. 

 

Alternative für kleine Betriebe 

Betriebe mit bis zu zehn Beschäftigten können weiterhin alternativ einen KFZ-Verbandskas-

ten verwenden. Ein solcher muss dann sowohl in den Betriebsfahrzeugen als auch in der 

Betriebsstätte vorhanden sein.  

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Zugeschnitten auf Frauen in der Landwirtschaft

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) unterstützt Frauen in der 
Landwirtschaft in ihrer besonderen Lebens- und 
Arbeitssituation mit speziellen Angeboten. Alle In-
formationen gibt es jetzt zusammengefasst.  
 
Frauen in der Landwirtschaft leben hinsichtlich Arbeits-
belastung und -bedingungen in einer Situation, die sich 
von der anderer Frauen deutlich unterscheidet. Die An-
forderungen sind hier oftmals beträchtlich. Betriebliche 
Arbeit und Familie sind häuslich nicht getrennt, häufig 
sind Kinder im Haus und/oder Senioren sind zu pflegen. 
Außerdem drücken Sorgen, zum Beispiel wegen der der-
zeit wirtschaftlich unsicheren Situation. Mit diesen As-
pekten hat sich auch die Studie des Thünen-Institutes zur 
Lebens- und Arbeitssituation von Frauen in der Landwirt-
schaft in Deutschland befasst.
 
Auch wenn zuerst die Familien selbst gefordert sind, 
möchte die SVLFG der besonderen Situation der Frauen 
in der Grünen Branche mit ihren Leistungsangeboten und 
mit gezielten Informationen gerecht werden. Digitale Prä-

ventionsangebote ermöglichen es, auch etwas für die Ge-
sundheit zu tun, wenn man den Hof nicht verlassen kann. 
Betriebs- und Haushaltshilfe ermöglicht Landwirtinnen 
eine Schwangerschaft und Geburt ohne gesundheitliche 
Arbeitsrisiken. An pflegende Landwirtinnen richtet sich 
das Seminarangebot „Trainings- und Erholungswoche 
für pflegende Angehörige“. In akuten Überlastungssi-
tuationen können sich Frauen täglich rund um die Uhr 
an die kostenlose SVLFG-Krisenhotline 0561 785-10101 
wenden. Bei Überlegungen zur Altersvorsorge sollten 
Landwirtinnen unbedingt bedenken, welche Folgen eine 
Befreiung von der Versicherung in der Alterskasse hin-
sichtlich eines Verzichts – sowohl auf eigene Renten-
anwartschaften als auch auf die Betriebshilfe – hat. Die 
SVLFG bietet hierzu persönliche Beratung zu Leistungs-
ansprüchen sowie bei Fragen zur Mitgliedschaft und zum 
Beitrag an.
 
Von „Auszeit“ bis „Vorsorge“ finden Landwirtinnen alle 
Informationen auf einen Klick und einfach erklärt unter 
www.svlfg.de/infos-fuer-frauen-in-der-gruenen-
branche.
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 Kassel, den 30. November 2021 

 

Neues im VerbandNeues im VerbandNeues im VerbandNeues im Verbandsssskastenkastenkastenkasten        

    

Seit 1. November gelten neue Normen für Verbandskästen in Betrieben. Neue Materialien 

wurden aufgenommen, vorgeschriebene Mengen verändert. 

 

Die Neuerungen gelten sowohl für die kleinen Verbandskästen nach DIN 13157 als auch für 

die großen nach DIN 13169 in den Betrieben. 

 

Was ist neu? 

Die Anzahl der Wundschnellverbände wurde erhöht, da sie die am meisten gebrauchten Ver-

bandsmaterialien bei der Ersten Hilfe sind. Zusätzlich aufgenommen wurden Hautreini-

gungstücher wie sie bereits seit einigen Jahren im KFZ-Verbandkasten enthalten sind. Eben-

falls neu sind zwei Gesichtsmasken, die neben den bereits seit Jahren etablierten Erste-

Hilfe-Handschuhen den Eigenschutz des Ersthelfers erhöhen. 

 

Ein großer oder zwei kleine 

Betriebe, die einen großen Verbandskasten vorhalten müssen, können alternativ auch auf 

zwei kleine zurückgreifen. Bis auf die Anleitung zur Ersten Hilfe und die Verbandsschere 

umfasst der große Verbandskasten exakt den Inhalt von zwei kleinen Kästen. Vor allem in 

größeren Betriebsstätten sind die Erste-Hilfe-Materialien im Notfall so schneller greifbar. 

 

Alternative für kleine Betriebe 

Betriebe mit bis zu zehn Beschäftigten können weiterhin alternativ einen KFZ-Verbandskas-

ten verwenden. Ein solcher muss dann sowohl in den Betriebsfahrzeugen als auch in der 

Betriebsstätte vorhanden sein.  

Pressemitteilung

Trend hält an: Weniger Unfälle in der Grünen Branche

Im vergangenen Jahr ist die Zahl der meldepflich-
tigen Arbeits- und Wegeunfälle in der Grünen 
Branche erstmals unter die Marke von 60.000 ge-
rutscht. Das geht aus der Unfallstatistik der So-
zialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) hervor.
So ereigneten sich 2022 insgesamt 59.024 meldepflichtige 
Unfälle (2021: 61.578). Unfallschwerpunkt bleibt die Nutz-
tierhaltung mit 13.645 Unfällen (2021: 14.341). Darüber 
hinaus verzeichnete die SVLFG bei Arbeiten im Pflanzenbau 
5.466 Unfälle (2021: 5.313), bei der Waldarbeit 4.302 Un-
fälle (2021: 4.048) sowie im Garten- und Landschaftsbau 
12.602 Unfälle (2021: 12.957).
Tödliche Unfälle
Im Jahr 2022 ereigneten sich im Zuständigkeitsbereich der 
SVLFG 117 tödliche Unfälle (2021: 125), die meisten davon 
bei Forst- und Waldarbeiten mit 33 Unfällen (2021: 26). 
Insbesondere die Fällarbeiten waren unfallursächlich. In 
der Tierhaltung kam es zu 17 Unfällen mit tödlichem Aus-
gang (2021: 20). Verteilt über alle Arbeitsgebiete fällt auf, 
dass – ebenso wie im Vorjahr – besonders viele Menschen, 
nämlich 36, bei Arbeiten mit motorisierten Fahrzeugen töd-
lich verunglückten. 21 der betroffenen Personen waren mit 
dem Schlepper unterwegs.
Weitere Informationen
Die SVLFG unternimmt große Anstrengungen, um ihre 
Versicherten zu motivieren, die Voraussetzungen dafür zu 
schaffen, damit sie noch sicherer und gesünder arbeiten 

Unsere brandneue KIKUS App ist ab sofort 
in den App Stores verfügbar! 

Mit allen Spielen und vielen Sprachen! In der KIKUS App finden Sie alles, was man braucht, um Sprachen spielerisch 
zu lernen. Egal, ob Kinder oder ältere Sprachanfänger*innen: Unsere App bietet für jeden das ideale Lernumfeld.

Die wichtigsten Highlights der KIKUS App: Interaktives Lernen von 11 verschiedenen Sprachen: Arabisch, Deutsch, Englisch, 
Polnisch, Russisch, Slowakisch, Spanisch, Tschechisch, Türkisch, Ukrainisch, Xhosa
Spannende Spiele, die den Lernprozess unterhaltsam gestalten
Funktioniert auf jedem Smartphone und jedem Tablet und verfügt über 6 verschiedene Bediensprachen (Deutsch, Englisch, 
Polnisch, Russisch, Spanisch, Ukrainisch)
Sie ist komplett kostenfrei!
Mehr Informationen zur KIKUS App und zu den Download-Möglichkeiten finden sich auf unserer Website: 
https://kikusinteraktiv.org/kikus-app/.

Die Unfallstatistik der SVLFG zeigt einen Rückgang der melde-
pflichtigen Arbeits- und Wegeunfälle über einen Zeitraum von 
fünf Jahren. Meldepflichtig sind Unfälle, die eine Arbeitsunfähig-
keit von mehr als drei Tagen oder den Tod zur Folge haben. �
� Quelle: SVLFG

können. Details zu den Unfallzahlen in der Grünen Branche 
sowie zur Präventionsarbeit der SVLFG gibt es online unter 
www.svlfg.de/svlfg-kompakt-in-zahlen. 
Dort finden sich auch Auswertungen zur Entwicklung der 
Berufskrankheiten – hier führen die Hautkrankheiten die 
Statistik an – sowie zu den Unfallrenten.
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„Clever Energie sparen“ – 
online Vortragsreihe des Vereins „Energie effizient einsetzen“

Die Kosten für Öl, Gas und Strom steigen unaufhaltsam. Durch den schonenden Umgang und den effizienten Einsatz 
dieser Ressourcen ist es uns dennoch möglich, den wachsenden Energiekosten entgegenzuwirken. Der Verein EEE 
bietet schon seit über 17 Jahren kostenlose Beratungen für die Bürger des Landkreises Neuburg-Schrobenhausen an. 

Di., 07.11.2023	 „Dachdämmung: Methoden, Dämmstoffe, Kosten“ Referent Christian Stemmer und
	 „Förderungen für Investitionen bei Einzelmaßnahmen“ Referentin Petra Goschenhofer

Di., 14.11.2023	 „PV to go – der einfache Weg zu meiner Solaranlage!“ Referent Tobias Stuhlenmiller und 
	 „Förderungen für Investitionen in PV und Speichersysteme“ Referent Ferdinand Mießl

Di., 21.11.2023	 „Moderne Fenster und Außentüren – energiesparend und einbruchsicher!“   
	 Referent Manfred Pettmesser und  
	 „Förderungen für Investitionen bei Einzelmaßnahmen“ Referentin Petra Goschenhofer

Di., 28.11.2023	 „Photovoltaikanlagen zur Selbstversorgung gekoppelt mit Stromspeichern, Wärmepumpen 
	 sowie E -Mobilität“ Referent Michael Segeth und
	 „Förderungen für Investitionen in PV und Speichersysteme“ Referent Ferdinand Mießl

Di., 05.12.2023	 „Energieeffizientes und klimagerechtes Bauen und Sanieren“ 
	 Referentin Petra Goschenhofer 

Di., 12.12.2023	 „Heizung erneuern – Holzpellets oder Wärmepumpe statt Heizöl und Erdgas“
	 Referent Thomas Wachinger und 
	 „Förderungen für Investitionen in die Heizung“ Referentin Petra Goschenhofer 

Interessierte können sich bis zwei Tage vor dem jeweiligen Vortrag kostenlos per E-Mail unter info@e-e-e.eu anmelden unter 
Angabe von gewünschtem Termin und Namen. Voraussetzungen für die Teilnahme sind eine funktionierende E-Mailadresse sowie 
Internetzugang über ein Smartphone oder PC. Nach Eingang der Anmeldungen erhalten Sie einen Link für den Zugang zu den Vor-
trägen. Die Teilnahme ist nur unter vorheriger Anmeldung möglich
Wer die Vorträge verpasst, der kann sich die Aufzeichnungen zu einem späteren Zeitpunkt auf www.e-e-e.eu ansehen.

Zum Finale kommt ein Experten-Trio
Beim letzten Termin der Reihe „Unser Donaumoos“ in diesem Jahr 
dreht sich alles um Paludikulturen

 
  
 
 
 
 

Karlshuld 
17. August 2022 
 
Donaumoos-Zweckverband 
Öffentlichkeitsarbeit 
Hauptstraße 39 
86688 Karlshuld 
 
Pressekontakt 
Stefan Janda 
Telefon (08431) 57-140 
Mobiltelefon (0151) 10 77 97 13 
stefan.janda@neuburg-schrobenhausen.de 

 
Trockenheit lässt Pegelstände in den Donaumoos-Gräben 
massiv sinken 

 Zweckverband sichtet Gewässer im Niedermoor – Wichtige 
Erkenntnisse für mögliche Moorschutzmaßnahmen    
  

DDiiee  aannhhaalltteennddee  TTrroocckkeennhheeiitt  ddeerr  vveerrggaannggeenneenn  WWoocchheenn  oohhnnee  nneennnneennsswweerrttee  
NNiieeddeerrsscchhllääggee  wwiirrkktt  ssiicchh  aauucchh  aauuff  ddiiee  GGrrääbbeenn  uunndd  FFlliieeßßggeewwäässsseerr  iimm  
DDoonnaauummooooss  aauuss..  DDaass  hhaatt  eeiinnee  DDaatteenneerrhheebbuunngg  ddeess  DDoonnaauummooooss--
ZZwweecckkvveerrbbaannddss  eerrggeebbeenn..  DDiieessee  ooffffeennbbaarrttee  vvoorr  aalllleemm  iimm  nnoorrddwweessttlliicchheenn  
BBeerreeiicchh  ddeess  NNaattuurrrraauummss  eeiinnee  ddrraammaattiisscchhee  EEnnttwwiicckklluunngg..  DDoocchh  aauucchh  iimm  
rreessttlliicchheenn  DDoonnaauummooooss  ssiinndd  vviieellee  GGrrääbbeenn  ttrroocckkeennggeeffaalllleenn..      
 
Eine Woche lang haben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Zweckverbands insgesamt 52 neuralgische Stellen im gesamten 
Donaumoos unter die Lupe genommen – von der Schorner Röste bis zur 
B13 bei Reichertshofen, von Berg im Gau bis Rohrenfels. 
Herausgekommen ist ein durchaus differenziertes Bild mit einigen Gräben, 
die trotz der langen Dürre noch Wasser führen, aber auch mit vielen 
staubtrockenen Bereichen.  
 
Vor allem im Gemeindebereich von Karlskron und im Zentralmoos bei 
Karlshuld sind die meisten Gewässer seit Wochen versiegt. Eine 
Entwicklung, die nicht unbedingt überrascht. Anders sieht es hingegen in 
den südlichen Randbereichen des Niedermoores aus. Dort, wo 
normalerweise das Grundwasser aus dem Hügelland ins Donaubecken 
strömt, sind ebenfalls einige Gräben komplett trocken. Beispielsweise im 
Geländergraben bei Brunnen und im Mittelgraben bei Pöttmes fanden die 
Mitarbeiter des Zweckverbands kein Wasser mehr. Das gilt auch für den 
Zeller Kanal, der nordwestlich von Kehrhof noch nass ist, dann aber 
trockenfällt. Im Adelshausener Bach und im Lohgraben bei Schönesberg 
war der Untergrund zumindest noch feucht.  
 
Viele größere Gräben führen unterdessen nach wie vor Wasser – wenn 
auch deutlich weniger als normalerweise, was zahlreiche Anwohner im 
Gespräch mit den Verbandsmitarbeitern bestätigten. Vor allem bei 
Ehekirchen, bei Langenmosen und im Bereich der Schorner Röste sind die 
kilometerlangen Trassen nass. Dazu zählen unter anderem der 
Dinkelshausener und der Langenmosener Arrondierungskanal, der 
Scheidegraben und der Erlengraben. 
 
Die relativ einfach gehaltene Erhebung, die ohne komplizierte 
Messtechnik stattgefunden hat, ist angesichts der momentanen 
Trockenheit natürlich nicht repräsentativ. Sie dient dem Donaumoos-
Zweckverband und dem Donaumoos-Team allerdings als gute Grundlage 
für weitere Planungen. Immerhin lässt sich auf diese Weise belegen, 
welche Gräben selbst bei einer solchen Dürre noch Wasser führen – was 
für mögliche Moorschutzmaßnahmen in Zukunft von großer Bedeutung 
sein wird. Daher haben die Mitarbeiter explizit auch solche Stellen unter 

Die geballte Kompetenz aus Wissenschaft und Praxis kommt 
am Mittwoch, 15. November, ins Donaumoos. Dann widmen 
sich Professor Matthias Drösler von der Hochschule Wei-
henstephan-Triesdorf, Annika Woortman von der Landesan-
stalt für Landwirtschaft und Anja Schumann von der Arbeits-
gemeinschaft Schwäbisches Donaumoos bei einem Vortrag 
dem Thema „Paludikulturen – Wissensstand und Erfahrun-
gen aus der Praxis“. Der letzte Termin der Reihe „Unser Do-
naumoos“ in diesem Jahr beginnt um 19 Uhr im Haus im 
Moos in Kleinhohenried.
Wer sich mit der Entwicklung im Donaumoos beschäftigt, 
der weiß, dass die als Paludi bekannten Moorkulturen da-
bei zunehmend eine Rolle spielen können. Der Donaumoos-
Zweckverband forscht mit Hochdruck am Aufbau neuer 
Wertschöpfungsketten, von denen neben der Papier-, der 

Verpackungs- und der Baustoffindustrie natürlich vor allem 
die hiesigen Landwirte profitieren sollen. Der Vorteil: Der An-
bau der Kulturen lässt sich bei hohem Grundwasserstand 
realisieren, so dass der Moorboden geschützt bleibt und so 
eine Klimaschutzleistung erzielt wird. Die drei Referenten be-
gleiten diesen Prozess bereits seit Jahren – sowohl in der 
Forschung als auch in der praktischen Anwendung. Nach 
ihren Ausführungen stehen sie dem Publikum bei dem vom 
Donaumoos-Team organisierten Abend daher im Rahmen 
einer Diskussion gerne Rede und Antwort.
Der Termin ist zwar der letzte der Reihe in diesem Jahr, doch 
die Vorbereitung für das kommende Jahr läuft schon auf 
Hochtouren. Dann wollen Team und Zweckverband verstärkt 
mit praxisnahen Vorträgen ins Gelände und gleichzeitig auch 
weitere Ortschaften im Donaumoos besuchen.
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Der Landkreis Neuburg-Schrobenhausen bietet  
zusammen mit dem Verein Energie effizient 
einsetzen e.V. und dem VerbraucherService 
Bayern im Katholischen Deutschen Frauen-
bund e.V. (KDFB) kostenfreie Energiesprech-
stunden an.
Im Gespräch mit einem nachweislich qualifizierten 
Energieberater aus dem Landkreis erhalten Bürgerin-
nen und Bürger zu allen Energiethemen rund um ihr 
bestehendes oder geplantes Wohnobjekt eine Bera-
tung. Dabei werden die Verbraucher über Dämmung, 
Photovoltaik, Batteriespeicher, Stromverbrauch sowie 
über die Erneuerung der Heizungsanlage und Heiz-
technik und über Förderungen informiert. Die Bera-
tung dauert 45 Minuten und erfolgt neutral und in-
dividuell.
Die Beratungstermine finden im Landratsamt in Neu-
burg, in der Volkshochschule in Schrobenhausen und 
im Bürgerhaus in Burgheim statt. Für eine zielgerich-
tete und individuell angepasste Beratung empfiehlt 
es sich, Gebäudepläne, Verbrauchsdaten und Fotos 
zu den Terminen mitzubringen. Speziell für das The-
ma Photovoltaik können Bürgerinnen und Bürger das 
Solarpotenzial ihres Hauses über das Solarpotenzial-
kataster https://www.solare-stadt.de/neuburg-
schrobenhausen/ in Erfahrung bringen.
Neben den Energiesprechstunden bieten die Energie-
berater zusätzlich eine Vor-Ort-Beratung bei privaten 
Haus- oder Wohnungseigentümern an. Diese kostet 
30 Euro und ist empfehlenswert, wenn man sich vor 
Ort zu unterschiedlichen Themenbereichen wie Gerä-
teausstattung, Überprüfung oder Erneuerung der Hei-
zungsanlage, Beurteilung der Gebäudehülle, Einsatz 
erneuerbarer Energien sowie Sparpotentiale beraten 
lassen möchte.
Eine Terminreservierung erfolgt über die Klimaschutz-
managerin des Landkreises Theresa Dehmel unter der 
Telefonnummer 08431/57-893 oder den Verbraucher-
Service, Telefon 0841/95159990. Die Anfrage kann 
auch online unter dem oben angegebenen Link oder 
per Mail an klimaschutz@neuburg-schrobenhausen.de  
erfolgen.
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Pressestelle 
Platz der Deutschen Einheit 1 
86633 Neuburg an der Donau 
 
Pressekontakt 
Christoph Unterburger 
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pressestelle@neuburg-schrobenhausen.de 
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Kostenlose und neutrale Energieberatung im Landkreis 
 
Der Landkreis Neuburg-Schrobenhausen bietet kostenfreie 
Energiesprechstunden an. Im Gespräch mit einem regionalen Energieberater 
erhalten Bürgerinnen und Bürger Beratung zu allen Energiethemen rund um 
ihr bestehendes oder geplantes Haus, beispielsweise zur Erneuerung der 
Heizungsanlage, Dämmung, Photovoltaik, Batteriespeicher, Stromverbrauch, 
Heiztechnik und Förderungen. 
 
Durch die Zusammenarbeit zwischen dem VerbraucherService Bayern e.V und 
dem Landkreis Neuburg-Schrobenhausen ist dies für alle Landkreisbürger 
kostenlos. Dazu stehen nachweislich qualifizierte Energieberater aus dem 
Landkreis zur Verfügung. Die Beratung erfolgt neutral und individuell.  
 
Die Beratungstermine finden in Neuburg im Landratsamt, in Schrobenhausen 
in der Volkshochschule und in Burgheim im Bürgerhaus statt. Zu den Terminen 
können die Bürger Pläne, Schnitte und Fotos mitbringen. Das Gespräch dauert 
eine Dreiviertelstunde. Die Beratungszeiten sind unter www.neuburg-
schrobenhausen.de/klimaschutz einsehbar. 
 
Eine Terminreservierung erfolgt über den Klimaschutzmanager des 
Landkreises Christoph Unterburger (Tel. 08431/57-184) oder den 
VerbraucherService (Tel. 0841/95159990). Die Anfrage kann auch online 
unter dem oben angegebenen Link oder per Mail an klimaschutz@neuburg-
schrobenhausen.de erfolgen. Bürgerinnen und Bürger sollten eine 
Telefonnummer hinterlassen, mit der sie zurückgerufen werden können. 
 

Kostenlose und neutrale Energie-
beratung im Landkreis

Etwa ein Jahr vor seinem Tod erzählte mir mein 
92-jähriger Vater eine Anekdote aus seiner Kindheit 
– eine Jagd nach dem Elwetritsch!
Mein Vater muss wohl so um die 10-14 Jahre alt gewesen 
sein, als mein Opa – damals wohnhaft in Untermaxfeld – ihn 
ansprach, dass sie diese Neumondnacht auf die Jagd nach 
einem Elwetritsch gehen wollen. Mein Opa hatte wohl den 
Nachtschrei eines Tritschen gehört! Ausgerüstet mit einem 
Stock, einer Lampe und einem Kartoffelsack gingen sie dann 
am Abend an einen Moosgraben. Mein Vater sollte sich mit 
dem Sack und der Lampe an dem Graben in Stellung bringen 
und mein Opa wollte Graben aufwärts einen Elwetritschen 
mit dem Stock aufscheuchen. Dieser würde dann entlang des 
Grabens in den aufgehaltenen Sack flüchten, wenn der Sack 
richtig platziert ist und er geblendet wurde. Zwischen 23 Uhr 
und Mitternacht wäre dann der richtige Zeitpunkt den Sack 
aufzuhalten. Bis dahin müsste er ganz still sitzen bleiben. 
Mein Vater saß dann bis weit nach Mitternacht am Moosgraben 
und wartete auf den Elwetritsch. Mein Opa war in der Zwischen-
zeit längst schon wieder zurück nach Hause und der Schalk 
lachte aus seinem Gesicht als dann irgendwann nach Mitter-
nacht auch mein Vater von der Jagd erfolglos zurückkehrte. 
Nach einer Suche im Internet fand ich tatsächlich Hinweise auf 
Elwetritsche in der Pfalz. Da meine Vorfahren aus der väterlichen 
Linie von der Pfalz in das Donaumoos kamen, war klar woher 
das Wissen über das Tier stammte. Vielleicht hatten ja die ersten 
Neusiedler aus der Pfalz ein paar Tritsche mit in die neue Heimat 
genommen? Ein Elwetritsch soll eine Kreuzung aus Hühnern, 
Enten und Gänsen mit Waldelfen und Kobolden sein. Sie sollen 
aussehen wie Hühner und einen langen Schnabel und seltsame 
Ohren haben. Neben lustigen Gesichtszügen haben sie einen 
scharfen Blick. Sie sind nachtaktiv und Traubenliebhaber– aber 
sehr, sehr scheu. Elwetrische bringen Glück und wenn man ei-
nem begegnet wird das Leben ein anderes sein!
Bei Rückfragen an Verwandte aus dem Umfeld von Unter-
maxfeld, konnte aber niemand mehr etwas zu einem Tritschen 
sagen. Vielleicht sind sie im Donaumoos im Moor untergegan-
gen? In der Pfalz wurde neulich erst einer gesehen. Machen 
Sie sich doch in einer Neumondnacht mal selbst auf die Suche. 
Im Internet finden Sie alles Weitere unter „Elwetritsche Jagd“. 
Viel Spaß dabei, wünscht Ihnen mit diesem letzten Beitrag 
für das Jahr 2023,
Karlheinz Schaile, Umweltbildung im AIZ, Team Aueninfor-
mationszentrum Neuburg-Ingolstadt, Schloß Grünau

PS: Das Aueninformationszentrum ist vom 1. November 2023 
bis 31. März 2024 geschlossen

Die Jagd nach dem Elwetritsch 
im Donaumoos
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Druckerei
Sie suchen eine 

in der Umgebung?

Geschäftsausstattung
Visitenkarten
Geburtstagsbanner
Einladungen 
und vieles mehr

Hupfauf Druck 
Blumenstraße 3 
86529 Schrobenhausen

@hupfauf.druck fb.com/hupfaufdruck

Seit 2021 können Sie einen Teil unserer umfangreichen Produktpalette 
online entdecken und mit wenigen Klicks von zu Hause aus bestellen!


